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ANKÜNDIGUNG 2. HANFTAG

Wir laden Sie ganz herzlich zur Nacherntebesprechung des Pionierprojekts Hanf 2022 ein, um sich gemeinsam 

über den kompletten Ablauf von der Auftaktveranstaltung bis hin zur Ernte und Einlagerung der Hanfballen auszutauschen und zu 

diskutieren. Nicht nur das Team der VSE um Herr Dr. Hauser, sondern auch der Geschäftsführer von HempFlax, Herr Marc Reinders, und die 

Mähdrescherfahrer sind bei der Nacherntebesprechung mit dabei. 

 

Dazu laden wir Sie herzlich am 03. November 2022 um 17.00 Uhr ins Gasthaus Wöpse, Am Marktplatz 1, 29562 Suhlendorf ein.

Zum einen arbeiten wir das erste Pionierjahr Anbau Nutzhanf gemeinsam mit Ihnen auf und zum anderen werden wir die Ernteergebnisse 2022 

aus dem Anbau von insgesamt 280 ha Anbaufläche vorstellen. Mit den gemeinsam herausgearbeiteten und gewonnenen Erkenntnissen aus dem 

Pionierjahr 2022 werden wir das Nutzhanfjahr 2022 gemeinsam mit Ihnen abschließen und das neue Anbaujahr Nutzhanf 2023 mit den unter-

schiedlichen Optionen vorbereiten und angehen.

VSE INTERNES

Auf ein Bier mit KIRSTEN FAUTECK - 01. 11. 2022 ab 19 Uhr Hof Fauteck | Flintener Weg 2 | 29594 Heuerstorf/Soltendieck 

Auf ein Bier mit STEFAN SCHULZ – 15. 11. 2022 ab 18 Uhr Feuerwehrhaus Sachau | 29459 Clenze/OT Groß Sachau

Auf ein Bier mit DOMINIK WESSEL und MARKO SAUCKE - 16.11. 2022 ab 17 Uhr Hof Wessel | Grünewalder Str. 26 | 29553 Bienenbüttel

AUF EIN BIER
MIT DEM REGIONALRAT 

Die SPRECHTAGE sind am 22.11.2022, 14.30 UHR GASTHOF WILHELMS, Hohenbünstorf 14, 29587 Natendorf24.11.2022, 18.30 UHR LANDGASTHOF GRÜTZMACHER, 
Kroetzer Allee 5, 29559 Wrestedt29.11.2022, 18.30 UHR 

Online, der Link zur Teilnahme wird rechtzeitig 
auf der Homepage bekannt gegeben01.12.2022, 18.30 UHR, HOTEL NIGEL, Breite Str. 9, 29468 Bergen/Dumme



DEIN NEUER VSE HOFLADEN

SCHAU MAL REIN!
www.gemeinsam-vse.de/hofladen



 

KARTOFFEL - KARTOFFELERNTE BEENDET
Die Speisekartoffelernte im VSE-Gebiet ist erfolgreich abgeschlossen. Glücklicherweise hatten wir bis zum Ende der Ernte gute Erntebe-
dingungen. Leider sind die Erträge und Qualitäten niedriger ausgefallen. Dafür konnten die Erzeugerpreise für Speisekartoffeln aus dem 
Lager um ca. 5 € pro dt im Markt durchgesetzt werden. Jetzt braucht es kühlere Nächte, damit die Kartoffeln im Lager optimal herunter-
gekühlt werden können.

Bei Industrieware wurde bisher hauptsächlich Vertragsware abgewickelt. Freie Mengen haben es bisher am Markt schwerer einen Absatz 
zu finden. Der Bereich Chips- und Pommeskartoffeln bleibt stabil. 

Sollten Sie noch freie Mengen an Speise- oder Industriekartoffeln haben, sprechen Sie uns gerne an.

SAATGUT - FRÜHJAHR 2023 
Die Herbstaussaat ist noch nicht beendet. Wir haben noch für die späten Flächen Roggen- und Weizensaatgut für Sie. Melden Sie sich bei 
uns bei Bedarf. Für das kommende Frühjahr müssen wir bereits jetzt mit Ihnen über Saatgut sprechen. Dies betrifft vor allem die Kulturen 
und Hilfsstoffe; Sojabohnen, Erbsen, Lupinen und auch Impfmittel. Außerdem sind auch Sonnenblumen, Sorghum und auch Mais betroffen.

In diesem Jahr sind viele Vermehrungsflächen der oben genannten Kulturen entweder komplett ausgefallen oder haben einen Ertrags-
ausfall von bis zu 80 %. Die Versorgungslage mit Saatgetreide ist momentan noch ausreichend. Wenn Sie allerdings jetzt schon wissen, 
welche Kultur und welche Sorten Sie im Frühjahr 2023 anbauen möchten, dann melden Sie sich bitte kurzfristig bei uns.

ENERGIE
Auf Grund der hohen Nachfrage ist im Energiebereich die Transport- und Versorgungslage weiterhin angespannt. 
Ab dem 16. November 2022 startet der gesetzliche Winterdiesel ab Raffinerie. 

MARKTTENDENZEN



SAATGETREIDE

SORTENSCHWERPUNKTE MAISAUSSAAT 2023 

Die Versorgungslage bei Maissaatgut ist für die kommende Aussaat bereits jetzt angespannt. Einige Sorten sind komplett ausgefallen und bei 

anderen steht nur eine geringe Menge an Saatgut zur Verfügung.Wir haben mit AgroMais und Pioneer eine „sichere“ Mengenplanung für das 

Frühjahr 2023 mit Sorten für diese Region gemacht. Wenn Sie noch kein Maissaatgut bestellt haben, dann sprechen Sie bitte jetzt die Vertreter 

von AgroMais (Lars Bulwan), Pioneer (Christian Brusche oder Holger Alvermann) an oder melden sich bei uns. 

PIONEER & AGROMAIS
Wir haben für Sie gemeinsam mit unseren Partnern Agromais & Pioneer die Schwerpunktsorten 2023 zusammengestellt. Eine detaillierte Auf-

listung der einzelnen Sorten, sowie die Eigenschaften, entnehmen Sie bitte den Flyern.

https://gemeinsamvse.de/pages/bereiche/saaten/index.html

SAATGETREIDE AUSLIEFERUNG LOSE IN KISTEN NUR NOCH IM HERBST 2022
Wir möchten Sie an dieser Stelle schon einmal Informieren, das wir die Auslieferung von Saatgetreide in Blechkisten nur noch in diesem Herbst 

2022 machen werden. Die stark gestiegenen Kosten in der Logistik sind für die Auslieferung der Blechkisten nicht mehr tragbar.

WAS BEDEUTET DAS FÜR SIE?
Saatgetreide kann weiterhin lose in Kisten bestellt werden, aber Sie müssen es am Produktionslager abholen. Dafür werden wir Ihnen eine Ab-

holvergütung anbieten.

SAATGETREIDE FÜR SPÄTSAATEN 
Auch hier empfehlen wir nach wie vor Saatgut, welches mit E-VITA plus behandelt ist. Derzeit sind noch folgende Restmengen verfügbar:

https://gemeinsamvse.de/pages/bereiche/saaten/subpages/e-vita_plus_vse/index.html

WW Chevignon      7,- to 500 kg BB+50 kg Säcke

WW RGT Reform 21,- to 500 kg BB+1.000 kg BB 

Ansprechpartner:  Andreas Riggert  | Tel.: 05804 970727 | andreas.riggert@gemeinsam-vse.de

 Torben Stecker | Tel.: 05804 970 726  | torben.stecker@gemeinsamvse.de 

 Glenn Funk | Tel.: 05804 970736 | glenn.funk@gemeinsam-vse.de



SAATGETREIDE

BRAUGERSTE PROSPECT – HERBSTAUSSAAT 2022
Jetzt Saatgut bestellen und Wasser sparen!

Die Erträge 2022 der Prospect sind sehr positiv und die Qualitäten passen auch. Daher empfehlen wir Ihnen auch in diesem Herbst die 

Prospect bereits im Herbst anzubauen. Die neue Sorte Lexy wird auch für die Herbstaussaat empfohlen. Bitte entscheiden Sie sich nur 

für die LEXY wenn Sie auch selbst lagern können! Wir können an unseren Standorten nur die Prospect in der Ernte annehmen.

WEITERES SAATGUT FÜR DAS FRÜHJAHR 2023
Sollten sie zusätzlich Saatgut für das Frühjahr 2023 benötigen, dann sprechen Sie uns bitte jetzt schon an. Die Versorgungslage ist 

bereits bei einigen Arten angespannt. Kurzfristig sollten Sie sich bei folgenden Artikeln Gedanken machen und Ihre Mengen bei uns auf-

geben:

Sojabohne, Lupinen und das entsprechende Impfmittel, Sorghum und Sonnenblumen. Bei Blühstreifen gibt es RegioZert Mischungen die 

für 2023 jetzt zugelassen sind. Die Kosten für die Mischungen belaufen sich auf ca. 450-550 €/ha. Die Bewilligung Ihrer Anträge wird im 

Dezember 2022 erwartet.

Bei Saatgut für „Ortolan“-Programme bitten wir Sie schon jetzt mit uns in die Planung zu gehen.

Ansprechpartner:  Andreas Riggert  | Tel.: 05804 970727 | andreas.riggert@gemeinsam-vse.de

 Torben Stecker | Tel.: 05804 970 726  | torben.stecker@gemeinsamvse.de 

 Glenn Funk | Tel.: 05804 970736 | glenn.funk@gemeinsam-vse.de

Wir haben an den Produktions-

stellen Ebstorf, Clenze und 

Rätzlingen noch Roggen- und 

Weizensaatgut für Sie. 

MELDEN SIE SICH BEI BEDARF.



GETREIDE, ÖLSAATEN UND LEGUMINOSEN

SOJABOHNENPROJEKT 2023
Das zuletzt gut gestimmte Wetter hat die Sojabohne reif werden lassen. Die Blätter sind abgefallen und die Körner haben sich in der Hülse gelöst. 

Die Ernte ist abgeschlossen!

SAVE THE DATE – 23. NOVEMBER 2022

Gemeinsam mit den Anbauern aus diesem Jahr und neuen, interessierten Anbauern für das Jahr 2023 findet eine Informationsveranstaltung am 

23. November 2022 zum Anbau Sojabohne im VSE-Gebiet statt. Dabei wird über die Sojabohne im Allgemeinen, über die Erfahrungen aus dem dies-

jährigen Anbau und über einen Ausblick für das kommende Jahr gesprochen. 

Weitere Informationen zu dem Termin werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Wir freuen uns auf Sie!

Ansprechpartnerin: Sina Koch | Tel.: 05822 43235 | sina.koch@gemeinsam-vse.de  

Ansprechpartnerin: Nina Inselmann | Tel.: 05822 43111 | nina.inselmann@gemeinsam-vse.de

Ansprechpartnerin: Frauke Bauermann | Tel.: 05822 43233 | frauke.bauermann@gemeinsam-vse.de

SAVE THE DATE

SOJA-INFOVERANSTALTUNG  

23.11.2022
Ort und Uhrzeit werden noch

rechtzeitig bekanntgegeben.



DÜNGER & PFLANZENSCHUTZ

NEUE STAFFELPREISE BEI KALIPRODUKTEN
Die Düngemittelpreise im internationalen Vergleich neigen vor allem bei Harnstoff und Diammonphosphat zu Schwäche.

Bei den Kaliprodukten erwarten wir die neuen, günstigeren Staffelpreise. Es ist davon auszugehen, dass auch die Preise für Stickstoffdünger 

etwas nachgeben. 

Für mehr Informationen sprechen Sie bitte ihren VSE-Vertriebsberater an.

KARTOFFELKEIMHEMMUNG
Die Kartoffelernte ist abgeschlossen. Denken Sie bitte unbedingt an die Keimhemmung im Lager. Produkte wie z.B. 1,4 Sight haben wir für Sie vor-

rätig. Um Behandlungstermine abzustimmen, kontaktieren Sie bitte Sina Koch oder Nina Inselmann, damit Sie die Termine mit unserem Dienst-

leister koordinieren können.

Ansprechpartnerin: Sina Koch | Tel.: 05822 43235 | sina.koch@gemeinsam-vse.de  

Ansprechpartnerin: Nina Inselmann | Tel.: 05822 43111 | nina.inselmann@gemeinsam-vse.de



WERKSTÄTTEN ROSCHE & BIENENBÜTTEL

Für weitere Informationen und zur Terminabsprache melden Sie sich bitte in der Werkstatt.

VSE Bienenbüttel  Matthias Holst Tel: 05823 9539920 | Schützenallee 10 | 29553 Bienenbüttel

 Ersatzteile: Hartmut Schaper Tel.: 05823 9539911  und Gerd Meyer Tel.: 05823 9539918

VSE Rosche  Frank Zacharias Tel: 05803 3569992 | Uelzener Str. 24 | 29571 Rosche

 Ersatzteile: Michael Pothlitz und Philipp Wedhorn Tel.: 05803 3569993

JETZT SICHERN! KOSTENLOSER SMART CHECK 
FÜR ALLE TRAKTOREN, MÄHDRESCHER, HÄCKSLER DER MARKEN FENDT UND VALTRA

DER SMART CHECK UMFASST DIE KONTROLLE 

■  von Motor, Getriebe, Hydraulik und Achsen auf Leckage
■  sowie Auswertung vom Fehlerspeicher
■  der Lenkeinrichtung und Spurstangen auf Verschleiß
■  von Scheibenwischer und Waschanlage vorne und hinten
■  sowie Einstellung der Beleuchtungseinrichtung
■  der Heizung und Klimaanlage
■  der Brems- und Druckluftanlage auf Funktion
■  sämtlicher Betriebsflüssigkeiten
■  von Keilriemen, Umlenkrollen und Spannrollen
■  von Hubwerk auf Verschleiß und Zustand
■  und den Funktionstest von Bedienelementen in der Kabine
■  und den Funktionstest von Differentialsperre, Allrad und der Zapfwellenschaltung
■  und den Test der Fahrzeugbatterie

Aktion gültig bis 

31.03.2023

Für alle selbst

fahrenden Maschinen, 

die älter als 5 Jahre 

sind.



PIONIERPROJEKT FASERHANF

EIN ERSTES PROJEKTFAZIT 
Im ersten Pionierjahr 2022 wurde erstmals Nutzhanf in Doppelnutzung (Stroh & Hanfnüsse) in einer Größenordnung von ca. 280 ha in 

einem Radius von ca. 90km angebaut. Die Aussaat erfolgte aufgrund des langen Bodenfrosts im Zeitraum von Anfang April bis Mitte Mai. 

Zunächst entwickelte sich im Frühjahr der Nutzhanf auf allen Flächen im Verhältnis gleichbleibend gut. Die lang anhaltende Trockenperiode 

war auch beim Nutzhanf deutlich sichtbar. Die Hanfbestände entwickelten sich, entgegen den Erfahrungen und Erwartungen der Genetik, 

langsamer und heterogen. Es kristallisierte sich heraus, dass der zu einem späteren Zeitpunkt gedrillte Nutzhanf den Wachstumsnachteil 

weder durch Düngung noch Bewässerung kompensieren konnte. Während das Stroh durch den Trockenstress schneller abreifte, verzögerte 

sich die Abreife der Hanfnüsse.  Auch nach einer 14-tägige Verschiebung der Ernte waren die Hanfnüsse nicht reif. In vergleichbaren Regio-

nen trat laut Experten das gleiche Phänomen auf.

Es wurden viele Versuche unternommen, die Hanfnüsse dennoch zu ernten und zu trocknen. Aufgrund der unreifen Hanfnüsse mit Feuchte-

gehalten weit über 20 % führte dies mehrmals zu einem Totalausfall sowie Stillstand der Trocknungstechnik durch Verkleben und Ver-

stopfen. Da nicht absehbar war, ob die Hanfnüsse überhaupt reif werden würden und nach Rücksprache mit den niederländischen Experten 

wurde entschieden, nur das Stroh zu ernten. Trotz des witterungsbedingten kleinen Erntezeitfensters wurden insgesamt 2.000 Hanfstroh-

ballen gepresst. 

Die Auswertung des Strohertrages unter den verschiedenen Anbaubedingungen der Doppelnutzungssorten (Stroh & Hanfnüsse) Uso 31 und 

Ferimon dauern noch an, sodass zum jetzigen Zeitpunkt noch keine finale Bewertung erfolgen kann. Erträge von 2,0 bis 6,5 to/ha zeigen, 

dass auch die Stroherträge in diesem Trockenjahr weit hinter den Erwartungen zurückblieben.

Ansprechpartner Projektmanager: Johannes Späth | 05822 43234 | johannes.spaeth@gemeinsam-vse.de

Ansprechpartner Projektmitarbeiter: Maximilian Müller | 05822 43232 | maximilian.mueller@gemeinsam-vse.de



PIONIERPROJEKT FASERHANF

  
In der hiesigen Region hat ein Anbau von Nutzhanf in Doppelnutzung in dieser Größenordnung und unter diesen Bedingungen noch nicht 

stattgefunden, sodass keine Erfahrungswerte hinzugezogen werden können. Das erste Pionierjahr hat gezeigt, dass eine frühe Jugend-

entwicklung ertragsentscheidend ist. Ein früher Aussaatzeitpunkt in ein optimales Saatbett mit Wasseranschluss und eine ausreichende 

Wärmesumme in der Jugendentwicklung waren entscheidend. Unter diesen Voraussetzungen gedrillt, gab es 2022 auch milde, leichtere 

Böden mit Stroherträgen von bis zu 6 to/ha.

Diese Erfahrungen nehmen wir in das zweite Anbaujahr von Nutzhanf mit und werden für 2023 bevorzugt reine Strohnutzungssorten an-

bieten. Ziel ist ein Erntefenster zwischen Getreide- und Kartoffelernte. Die Vorteile sind ein einfaches, schlagkräftiges und kostengünstigeres 

Ernteverfahren durch einen umgebauten Maishäcksler, eine Sicherung der Strohernte, sowie eine frühere Räumung des Feldes. Aufgrund 

des Trockenstresses 2022 werden wir im nächsten Jahr 2023 auf wenigen Flächen dennoch die Doppelnutzung (Stroh & Hanfnüsse) 

mit früheren Sorten noch einmal anbieten. Die Hanfnüsse bieten einen attraktiven Mehrertrag, wenn sie reif werden. Unsicher bleibt der 

spätere Erntezeitpunkt, das aufwändige und teure Doppelernteverfahren, die Reinigungs- und Trocknungskosten der Nüsse sowie die 

Sicherheit der Strohbergung spät im Jahr. Bei der Doppelnutzung kann es aufgrund des längeren Abreifeprozesses der Hanfnüsse und der 

damit eingehend späteren Ernte oft erst im Frühjahr zur Strohbergung kommen.

Einige Pionier-Landwirte haben Interessen an Hanfsorten zu Herbstaussaat angemeldet. Wir recherchieren aktuell nach geeigneten Sorten.

Die Saatgutempfehlung für unsere Region auf Basis von Ergebnissen anderer Regionen, sowohl für die Einfachnutzung (Stroh) als auch für 

die Doppelnutzung (Stroh und Hanfnüsse), wird derzeit mit HempFlax ausgewertet. Über die Ergebnisse werden wir informieren.

Ansprechpartner Projektmanager: Johannes Späth | 05822 43234 | johannes.spaeth@gemeinsam-vse.de

Ansprechpartner Projektmitarbeiter: Maximilian Müller | 05822 43232 | maximilian.mueller@gemeinsam-vse.de

SAVE THE DATE

2. HANFTAG
03.11.2022

GASTHAUS WÖPSE, 

AM MARKTPLATZ 1, 29562 SUHLENDORF.



PIONIERPROJEKT ARZNEIPFLANZEN & KRÄUTER 

START DER ERNTE ECHTE GOLDRUTE
Am 04.10.2022 fand bei bestem Wetter die allererste Probeernte der echten Goldrute beim Pionierprojekt statt. Bei der Ernte ist es wich-

tig, den richtigen Erntezeitpunkt abzupassen, da lediglich der Blühhorizont zu Beginn der Blüte auf einer Höhe von ca. 60 cm geerntet 

wird. An diesem Tag hat sich herausgestellt, dass die eingesetzte Technik (Petersilienmäher) auch in den Folgejahren angewendet werden 

kann. Daher kann die erste Ernte der echten Goldrute als erfolgreich eingestuft werden. Auch ein Frischmasseertrag von ca. 1,3 Tonnen/

ha war für das erste Anbaujahr zufriedenstellend. Die Haupternte wird erst im 2. und evtl. 3. Anbaujahr stattfinden, da die Pflanzen dann 

größer sein und einen größeren Ertrag haben werden.

BALDRIANERNTE STEHT NOCH AUS
Mitte Oktober haben sich die Anbauer des Pionierprojekts Baldrian zusammen mit den Anbaubegleitern der VSE und dem Geschäftsfüh-

rer der VNK (Verenigde Nederlandse Kruidendrogerijen B.V.) aus den Niederlanden getroffen. Gemeinsam wurden die Anbauflächen des 

Baldrians in Lomitz und Jabel besucht. Es war deutlich zu erkennen, dass sich die Bestände trotz des trockenen Jahres gut entwickelt 

haben. In der Runde der Anbaubegleiter der VSE und dem Geschäftsführer der VNK wurde gemeinsam entschieden, die Ernte des Bald-

rians erst im Spätherbst (ca. Mitte November) durchzuführen, damit die Wurzeln noch bis zum Vegetationsende wachsen können. Derzeit 

werden mögliche Ernteverfahren mit den Anbauern zusammen vorbereitet. 

Ansprechpartner Projektmanager:  Johannes Späth | 05822 43234 | johannes.spaeth@gemeinsam-vse.de

Ansprechpartner Projektmitarbeiter: Maximilian Müller | 05822 43232 | maximilian.mueller@gemeinsam-vse.de



PIONIERPROJEKT BLUMENZWIEBELN

»EIN JAHR IST KEIN JAHR.« 
Nach diesem Motto wird die neue Auspflanzung der Tulpenzwiebeln für 2023 vorbereitet. Es haben sich in diesem Jahr trotz der strengen 

Auflagen zwei Anbauer gefunden, die Tulpenzwiebeln auf insgesamt 1 ha für die VSE anbauen werden. Dabei soll das bestehende Sortiment 

um zwei weitere Farben ergänzt werden, sodass im nächsten April orangene, gelbe, rote, weiße und violette Tulpen blühen werden. Die 

Gesamtanbaufläche wird dabei nicht vergrößert, da die letzte Ernte überdurchschnittliche Erträge und Qualitäten hervorbrachte und sich 

die heimischen Böden für Tulpenzwiebeln extrem ertragsstark gezeigt haben.

Ansprechpartner Projektmanager: Johannes Späth | 05822 43234 | johannes.spaeth@gemeinsam-vse.de

Ansprechpartner Projektmitarbeiter: Maximilian Müller | 05822 43232 | maximilian.mueller@gemeinsam-vse.de



FUTTERPLÄTZE FÜR DEN WINTER SCHON JETZT ANLEGEN!
Was gibt es schöneres als morgens von Vogelgesang geweckt zu werden und die vielfältige Natur zu beobachten, die sich in unseren Gärten 

tummelt? Die gefiederten Freunde erfreuen uns mit ihrem Gesang und unterhalten uns mit ihrem lebhaften Treiben. Sie laden uns ein ihr Sozial-

verhalten zu beobachten und ihre Flugkünste zu bestaunen.

Wir in den VSE-Raiffeisen-Märkten halten für Sie ein großes Sortiment an Wildvogelfutter für die verschiedensten Bedürfnisse und Vorlieben der 

freilebenden Vögel bereit. So finden Sie bei uns neben Sonnenblumenkernen, Erdnüssen, Streufutter, Fettfutter auch verschiedene Meisenknödel, 

Futterstangen und vieles mehr.

Kommen Sie zu uns in die Märkte und lassen Sie sich beraten. Die VSE Raiffeisen-Märkte halten in den Märkten an den Standorten in Clenze, Dähre, 

Bienenbüttel und Salzwedel eine große Auswahl an nützlichen Artikeln für den bevorstehenden Herbst bereit. Natürlich finden Sie auch hochwer-

tige Vogelhäuser, Nistkästen, Vogeltränken und Meisenknödelhalter bei uns.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ostpreußenstr. 1 | 29459 Clenze | Tel. 05844 9888-60   Am Marschfeld 5 | 29410 Salzwedel | Tel. 03901 3050-70

Hilmsener Str. 16 | 29413 Dähre | Tel. 039031 950-26  Schützenallee 10 | 29553 Bienenbüttel | Tel. 05823 9539912

VSE RAIFFEISEN-MÄRKTE



#VSEJOBPORTAL 
PERSONALABTEILUNG
Folgende Stelle ist jetzt noch vakant:

• Land- und Baumaschinenmechatroniker m/w/d

• Personalentwickler m/w/d

Folgende Ausbildungsplätze zum 01.08.2023 sind vakant. 

• Fachkraft für Lagerlogistik m/w/d

• Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement m/w/d

• Kaufmann im Einzelhandel m/w/d

• Land- und Baumaschinenmechatroniker m/w/d

• Landwirt m/w/d

• Fachinformatiker für Systemintegration m/w/d

NEUER AUSBILDUNGSBERUF AB 1. AUGUST 2023!
Wir weiten unser Ausbildungsangebot aus und suchen erstmalig einen Auszubildenden (m/w/d) zum 

Fachinformatiker für Systemintegration. Unser Mitarbeiter Patrick Schulz-Hentschel wird als verantwortlicher

 Ausbilder die 3-jährige Ausbildung begleiten. Fachinformatiker für Systemintegration kümmern sich in erster 

Linie um die Planung, den Aufbau, die Einrichtung und die Pflege von IT-Systemen.

Ihre tägliche Arbeit macht sie zu einem unentbehrlichen Teil der VSE.

https://gemeinsamvse.de/pages/vse/karriere/index.html 

AKTUELLE JOBANGEBOTE



Vereinigte Saatzuchten eG 
Bahnhofstr. 51 · 29574 Ebstorf
Tel.: 05822 43-0

info@gemeinsam-vse.de | www.gemeinsam-vse.de | Auch auf Facebook und Instagram

 
Meiko Bake  Tel.: 039031 95012  Mobil: 0170 9946578   meiko.bake@gemeinsam-vse.de

Matthias Bergann  Tel.: 05844 988813  Mobil: 0151 52280805  matthias.bergann@gemeinsam-vse.de

Heino Dierks  Tel.: 05804 970742  Mobil: 0172 5476029  heino.dierks@gemeinsam-vse.de

Jens Grützmacher  Tel.: 05822 43251  Mobil: 0170 6100405  jens.gruetzmacher@gemeinsam-vse.de

Marcel Guttmacher  Tel.: 05804 970743  Mobil: 0171 9548439  marcel.guttmacher@gemeinsam-vse.de

Cord-Hermann Marquardt  Tel.: 05822 43151  Mobil: 0151 14351753  cord.hermann.marquardt@gemeinsam-vse.de

Andreas Steep  Tel.: 05844 988814   andreas.steep@gemeinsam-vse.de

Christian Schrötke  Tel.: 05822 43155  Mobil: 0170 4541202  christian.schroetke@gemeinsam-vse.de

Michael Porsch  Tel.: 05822 43121  Mobil: 0171 7687401  michael.porsch@gemeinsam-vse.de

Hannes Krambeer     Mobil: 0171 1598884  hannes.krambeer@gemeinsam-vse.de

VSE VERTRIEBSBERATER 
IM TEAM ERFOLGREICH
Erfahrung verbunden mit neuesten Erkenntnissen, das bietet Ihnen Ihr persönlichen VSE Vertriebsmitarbeiter. Durch die Zusammenfassung z.B. der 

Vertriebsberater an drei Standorten, ergibt sich morgendlich ein reger Erfahrungsaustausch, von dem nicht nur Sie als Kunde profitieren. Die regel-

mäßigen Besprechungen in vollständiger Runde lassen dann alle an den Erkenntnissen teilhaben.


